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Liebe Mitglieder, 
liebe 
Unterstützende 
und Interessierte 
des Nepada
Wildlife e.V.,

auch in diesem Jahr möchten wir euch als Vereinsvorstand einen 
Bericht über die Aktivitäten des Vereins in unseren Projekten und 
einen Überblick unseres Geschäftsjahres 2024 geben. 

Die spannendere Version dieses Dokuments stellt unsere 
jährliche digitale Infoveranstaltung dar – hier berichten die Team-
und Projektleitungen persönlich und nahbar aus den Projekten 
und es gibt genügend Raum für Austausch und deine Fragen!

Wenn ihr den nächsten Infoabend nicht verpassen möchtet, 
meldet euch jetzt zu unserem Newsletter an: 
www.nepadawild.life/newsletter

Vielen Dank auch in diesem Jahr für euer Vertrauen, euer 
Engagement und eure Spenden – gemeinsam können wir etwas 
bewirken!

Hannah Emde & Ann Eckert
Vorstand Nepada Wildlife e.V.

http://www.nepadawild.life/newsletter


Vereinsarbeit und 
Übersicht der 
Tätigkeiten 2024

• Auch 2024 lag der Fokus, der durch die Berufung von Anika Kröger-
Hübner als Geschäftsführung in 2023 angestoßen wurde, weiter in 
der kontinuierlichen Professionalisierung des Vereins. Dies betrifft 
sowohl systemisch/technische Erneuerungen als auch strategische 
Überlegungen und Schwerpunktlegungen: 
So möchten wir uns nach intensiven Gesprächen mit Akteur*innen 
und Mitgliedern unserer Rolle in der „Vernetzung für 
Biodiversitätsschutz“ noch stärker widmen.

• Um unseren Nachhaltigkeitswerten noch mehr gerecht zu werden, 
haben wir unser Vereinskonto zu einer „grünen Bank“ (GLS Bank) 
umgezogen, welche sich für ein verantwortungsvolles Wirtschaften 
einsetzt und unter anderem in den Bereichen Klimaschutz, Bildung & 
Kultur und Erneuerbare Energien investiert.

• Und: Um den Teamspirit des immer größer werdenden Teams zu 
stärken, überlegen wir neue Formate – so planen wir beispielsweise 
ein Sommerfest im kommenden Jahr. Mehr dazu später.



Details über den 
Verein und 
geleistete 
ehrenamtliche 
Arbeitszeit

Der Verein hat mit Abschluss des Jahres 2024:

Vorstandsmitglieder:
Hannah Emde (1. Vorsitzende)
Ann Eckert (2. Vorsitzende)
Anika Kröger-Hübner (Geschäftsführung)

Schatzmeister: Johannes Dierkes

9 ordentliche Mitglieder (keine Austritte, keine Eintritte) und
150 Fördermitglieder (25 neu, 7 ausgeschieden)

Circa 30 ehrenamtlich Tätige in verschiedenen Positionen

2 Minijob-Stellen (Vereinsmanagement & Geschäftsführung)

Die ehrenamtlich geleistete Arbeitszeit lässt sich nur schätzen, beläuft 
sich aber vermutlich über alle Bereiche auf insgesamt ca. 4.680 Stunden. 
Bei einer fiktiven Vergütung von 15€ pro Stunde entspricht dies einem 
Engagement im Wert von rund 70.200€ Eigenleistung im Jahr.



Neue Positionen 
im Verein

Wir freuen uns sehr, mit den neuen Positionen die Projekte rund um 
unseren Kooperationspartner Rhino and Forest Fund e.V. sowie 
unsere beiden Bildungsprojekte unter unserem Bildungskonzept 
4Wildlife in guten Händen zu wissen!

Vielen Dank für euer Engagement und die großartige Leitungsarbeit:

Oliver Westkämper
Projektleitung 4W – Expedition Ozean

Pädagoge (MINT-Fächer)

Alexandra Micheelsen
Projektleitung 4W – Expedition Ozean

Digitale Transformationsberaterin

Johanna Herzog
Projektleitung 4W – Regenwald

Biologin und Umweltbildnerin

Teresa Wich-Konrad
Projektleitung Rhino and Forest Fund e.V.

Ingenieurin im Bereich grüne Technologien



Von der Palmölplantage 
zur Insel des Lebens 
Lebensraumschutz auf Borneo

© RhinoForest Fund e.V.



Kooperation mit 
dem Rhino and 
Forest Fund e.V.

Borneo zählt weltweit zu den drei bedeutendsten Biodiversitäts-
Hotspots, in denen der Erhalt der Artenvielfalt höchste Priorität
hat (Myers et al. 2000). Die aktuellen Schutzgebiete in Sabah, 
Borneo, sind stark fragmentiert, sodass das Überleben vieler Arten
gefährdet ist. Genau hier setzt unser Kooperationspartner, der 
Rhino and Forest Fund e. V. (RFF), an. Der Verein engagiert sich für
den lokalen Artenschutz, indem er versucht, Gebiete mit einem
intakten Ökosystem zu schützen, zu vernetzen, aufzuwerten und 
langfristig zu bewahren. 

Die Kooperation von Nepada Wildlife und dem Rhino and Forest 
Fund dient dem Schutz gefährdeter Tier- und Pflanzenarten sowie
Lebensräumen. Hierzu setzen wir auf sinnvolle Synergien, Kontakte
vor Ort zur lokalen Bevölkerung, zu Behörden und Politik sowie auf 
den Austausch von Expertise zum Thema Artenschutz und 
Tiermedizin. Wir unterstützen die Arbeit des RFFs vor Ort mit
finanziellen Mitteln und Kommunikation, um auf die Bedeutung der 
Wanderkorridore für den Artenschutz aufmerksam zu machen.



Die Rückkehr des 
Regenwaldes:

Einzigartig an diesem Projekt und eine 
wirklich gute Nachricht für die Biodiversität: 
Es ist durch diese behutsame und 
langfristige Arbeit möglich, Regenwald als 
Lebensraum wiederherzustellen – auch 
nachdem der Primärwald zerstört wurde. 

Ein toller Erfolg, der Hoffnung macht!

Bilder: © Rhino and Forest Fund e.V.



● Aufforstungsaktivitäten in Tabin-
Kulamba und Silabukan

● Aufbau der Projektstation und der 
Baumschule in Tabin

● Erweiterung des RFF-Teams 

● Blüte der Dipterocarpaceae
(der wichtigste Baum für die 
Renaturierung des Waldes) und 
Sammeln der seltenen Samen

● Sabahs NGOs vereinen sich 
gegen Infrastrukturpläne

Weitere Updates 
von Borneo:

Bilder: © Rhino and Forest Fund e.V.



Tabin

KulambaSpenden 2024
Um fragmentierte Waldgebiete wieder 
so zu vernetzen, dass ein Austausch der 
Wildtierpopulationen stattfinden kann, 
werden degradierte Waldflächen sowie 
Plantagen erworben, um diese 
aufzuforsten und langfristig in 
Wildtierkorridore umzuwandeln. Eine 
wichtige Verbindung ist die zwischen 
den Reservaten Tabin und Kulamba. 

In 2024 haben wir eine Spende in Höhe 
von 10.000€ für die Vernetzung des 
Tabin-Kulamba Wildtierkorridors an den 
RFF übermittelt.



Gibbons
auf Borneo

© Charles Ryan



Kooperation mit 
der Gibbon 
Conservation
Society und 
Spenden 2024

Der Östliche Borneo-Gibbon (Northern Gray Gibbon; 
Hylobates funereus) gehört zu einer der seltensten Primatenarten
der Welt, ist laut IUCN als stark gefährdet eingestuft und benötigt
dringend Hilfe. Gemeinsam mit der Gibbon Conservation Society 
(GCS) Malaysia möchten wir den Schutz der kleinen
Menschenaffen unterstützen. 

Um Spendengelder für die tiermedizinische Versorgung der 
Gibbons, welche sich zur Zeit in der Obhut der GCS auf dem
Festland Malaysia sowie auf der Insel Borneo befinden, zu
sammeln, haben wir 2024 eine Spendenkampagne über
betterplace.org eröffnet. Hierbei kam eine Summe von rund 3.518€ 
zusammen. 

Mit begleitender Kommunikation über unsere Vereinskanäle
machen wir kontinuierlich auf die Gefährdung der kleinen
Menschenaffen und die Arbeit der GCS aufmerksam.



● Unterstützung der GCS auf dem
Festland

● Nachwuchs auf dem Festland Malaysia

● Vier weitere Gibbons wurden
erfolgreich gepaart

● Aufnahme von zwei weiteren Gibbons 
auf Borneo, Aussicht auf Paarung

● Fundraising für weitere Gehege, in 
denen die Gibbonpaare einziehen
können sowie ein „Kindergarten“ für die 
Jungtiere

Weitere Updates 
der GCS:

© GCS



Waldbrandbekämpfung
im Amazonas

© Charles Ryan



Die Feuerwehr der 
Tenharim und 
unsere laufende 
Unterstützung

Im Herbst 2019 haben schlimme Waldbrände die Regenwälder
Amazoniens und auch das Gebiet der Tenharim im südwestlichen
Amazonaswald von Brasilien erfasst. Die Feuer gerieten außer
Kontrolle und verschlangen Wald und wichtige Teile ritueller Orte
des 1.000 Köpfe starken indigenen Volkes.

Durch die Unterstützung von Thomas Fischermann, ZEIT 
Korrespondent und unser Kontakt zu den indigenen Völkern im
Amazonas, stehen wir seit den großen Waldbränden und unserer
spontanen Nothilfespende weiterhin in Kontakt mit den Tenharim. 
2023 konnten wir ihnen Sachspenden (Starlink Station & zwei
Antennen) zur waldübergreifenden Kommunikation zwischen den 
Feuerbekämpfungsteams in den Amazonas-Regenwald
überbringen und zur Verfügung stellen lassen. 

Die laufenden Kosten für diese wichtige Technik wurden im Herbst 
2024 wieder von uns gedeckt und werden auch bereits für 2025 
eingeplant. Die Kosten hierfür liegen bei rund 1.200€ im Jahr.

© Marcio Tenharim



4Wildlife – Vom Regenwald 
ins Klassenzimmer

© Maximilian Probst, CGI: Eric Peters



Unser 
Bildungskonzept:
4Wildlife

Ein großer Schwerpunkt unseres Vereines ist die Umweltbildung. Allen 
voran ist unsere Gründerin Hannah Emde über unzählige Bühnen und 
durch Klassenräume in ganz Deutschland getourt – mittlerweile
erarbeitet ein ganzes Team bei Nepada Wildlife Workshopkonzepte
und digitale Lernhilfsprogramme für Bildungseinrichtungen.
Im Zentrum unserer Arbeit stehen die globalen Ziele für nachhaltige 
Entwicklung (SDGs). Wir fördern die Auseinandersetzung mit dem
Leitbild einer nachhaltigen Entwicklung und ermutigen die 
Schüler*innen, komplexe Zusammenhänge zu erkennen, kritisch zu
hinterfragen und zu bewerten – um nicht zuletzt die Selbstwirksamkeit
zu fördern. Dafür arbeiten wir immer wieder auch eng mit anderen
NGOs und Expert*innen zusammen.

2024 haben wir uns die Struktur dieses Bereiches nochmal angeschaut
und die Namensgebung straffgezogen: So heißt nun unser
übergeordnetes Bildungskonzept „4Wildlife“ – die Projekte darunter
bearbeiten unterschiedliche Lebensräume („4Wildlife – Stockwerkbau
Regenwald“ und „4Wildlife – Expedition Ozean“).

© Julia Schwendner

https://unric.org/de/17ziele/
https://unric.org/de/17ziele/


4Wildlife –
Stockwerkbau Regenwald

© Maximilian Probst, CGI: Eric Peters



Workshopformate 
und Schulungen

In diesem Jahr wurden die Weichen gestellt, um neben der 
„4Wildlife“-App und dem begleitenden Unterrichtsmaterial unsere 
Workshopformate weiter voranzubringen. Dazu wurden bereits 
Schulungen geplant, die Ehrenamtliche zur Durchführung der 
Workshops befähigen sollen. Diese sind für das kommende Jahr 
geplant. 

Manchmal läuft es nicht nach Plan:
2024 haben wir für die langfristige Umsetzung der Workshops einen 
Förderantrag eingereicht: Dieser umfasste u.a. die Überarbeitung von 
Teilen des Workshopformates, die Akquise von Ehrenamtlichen mit 
pädagogischem Hintergrund zur Ausbildung als Multiplikator*innen 
sowie die entsprechenden Handouts und Unterrichtsmaterialien. 
Leider musste die bewilligte Förderung aufgrund unvorhersehbarer 
personeller und kapazitärer Einschränkungen zurückgezogen werden. 
Auch das gehört im ehrenamtlichen Engagement dazu – doch wir 
bleiben entspannt: Geplant ist, den Antrag im kommenden Jahr 
erneut zu stellen.



4Wildlife –
Expedition Ozean

© Jérémie Silvestro / Wikimedia Commons / CC BY-SA 4.0

https://commons.wikimedia.org/wiki/User:Avatea
https://commons.wikimedia.org/wiki/Main_Page
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/


In Kooperation mit 
Arved Fuchs 
Expeditionen

Vom Ozean ins Klassenzimmer: Gemeinsam mit Arved Fuchs 
Expeditionen entwickeln wir aktuell unter dem Arbeitstitel „4Wildlife –
Expedition Ozean“ eine innovative Bildungsplattform in der 
Schüler*innen in das Thema Meeresschutz abtauchen können. Durch
eine spielerische, interaktive Vermittlung wollen wir für den Schutz 
der Ozeane begeistern sowie komplexe, globale Problemfelder aus
Arten- und Klimaschutz altersgerecht erklären und Lösungsansätze
aus der Praxis, aber auch für den eigenen Alltag vermitteln.

Um für dieses außergewöhnliche Bildungsmaterial Vision, Ziele und 
Leitplanken auszuarbeiten, haben wir uns 2024 mit einer
Digitalagentur mit Gaming-Schwerpunkt aus Hamburg zum Workshop 
getroffen. Die Ergebnisse stellen nun die Basis für die nächsten
Schritte dar. Die Kosten für den Prozess betrugen 2.570,40€. 
Im kommenden Jahr wird in Zusammenarbeit mit der Agentur ein
Konzeptpapier finalisiert, das sowohl inhaltliche als auch technische
Aspekte bestmöglich für mögliche Investor*innen und Förderanträge
benennt.



Status Quo 12/2024



Unsere 
Öffentlichkeitsarbeit



Menschen für 
den Artenschutz 
begeistern

Eine unserer großen Stärken ist unsere Kommunikation: 
Mit optimistischer und zielgruppen-gerechter Ansprache begeistern
wir Menschen für den Artenschutz und vermitteln verständlich und 
sachlich auch komplexe Sachverhalte – immer basierend auf 
wissenschaftlichen Fakten. 

Unser Redaktionsteam hat auch 2024 viele spannende und 
informative Themen aufbereitet: Ob praktische Tipps im Format 
„Artenschutz to go” über nachhaltiges Banking oder Kaffeekonsum, 
die Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse der UN-
Biodiversitätskonferenz COP16, die Good News des Monats oder die 
wichtigsten Punkte des Biodiversity Plan. 

Besonders gut kam ein spezielles Format an: Im Sommertalk mit
Hannah Emde und Natascha Kreye (Leitung Kommunikationsteam) 
konnten viele Interessierte uns mit Fragen löchern. 



Service-Seite für 
Volunteerings

Der Sommertalk mit Hannah hat vor allem gezeigt: Es besteht
großes Interesse an Empfehlungen im Volunteering-Bereich, also 
der Unterstützung von Projekten vor Ort. Um diesem Interesse 
nachzukommen haben wir 2024 eine Übersicht empfehlenswerter
Organisationen und Projekte zusammen- und auf unserer Webseite
zur Verfügung gestellt. Dabei spielen persönliche Erfahrungen aus
unserem Team eine große Rolle für die Empfehlung, außerdem
haben wir weitere Kriterien entwickelt, nach denen wir
Organisationen und Projekte begutachten und in diese Liste
aufnehmen. Dieses Angebot ist ganz klar keine Vermittlung: 
Wir können hier lediglich eine Orientierungshilfe anbieten.

Ein besonderer Dank gilt Kim aus unserem Team für die großartige
Unterstützung hier.

Die Liste mit den empfehlenswerten Organisationen findet ihr hier
auf unserer Webseite: nepadawild.life/volunteering-ngos.

Danke, Kim!!

https://www.nepadawild.life/volunteering-ngos/


Ausblick
2025

© Hannah Emde



Ausblick und 
geplante 
Ausgaben 2025

● Wir haben es bereits angekündigt: Um die Motivation zu fördern 
sowie das Netzwerken unter den sonst rein digital agierenden Teams 
zu vereinfachen möchten wir unsere ehrenamtlich Engagierten im 
kommenden Jahr zum Sommerfest einladen. In lockerer Atmosphäre 
und mit kleinen Arbeitseinheiten wollen wir vor allem das 
Zusammengehörigkeitsgefühl als Gruppe stärken. Wir freuen uns 
über nette Gespräche, konstruktiven Gruppenaustausch und den ein 
oder anderen Wildlife-Moment. Es geht nichts über echte 
Begegnungen in der Natur! Uns liegen bis Ende 2024 noch keine 
Kostenvoranschläge dazu vor.

● Die Bereiche Marketing und Fundraising des Vereins sollen weiter 
ausgebaut werden. Hier wird jeweils eine Projektleitung gesucht.

● Wir möchten ein neues Zahlungs- und Spendenverwaltungstool
implementieren, um die Spendenabläufe unddazugehörige
Spendenkommunikation weiter zu professionalisieren.



Ausblick und 
geplante 
Ausgaben 2025

● Für 4Wildlife – Stockwerkbau Regenwald soll ein neuer Förderantrag 
gestellt werden.

● Für die Konzepterarbeitung für 4Wildlife – Expedition Ozean und 
erste visuelle Ausarbeitungen der Plattform in Mockups werden ca. 
6.000€ angesetzt.

● Die über das Spendenportal betterplace.org gesammelten Spenden 
für die medizinische Versorgung der Gibbons in Malaysia und auf 
Borneo werden an die GCS ausgezahlt.

● Die Vertragsverlängerungen der Starlink-Systeme für die 
Feuerbekämpfung im Amazonas werden den Tenharim weitere 
1.200€ zur Verfügung gestellt.



Wir freuen uns auf ein gutes 
2025 und verbleiben voller 
Optimismus: 
Gemeinsam können wir – auch 
in Zukunft – wirklich etwas 
bewegen.
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